
Carlos H. Reyes ist Präsident der hon-
duranischen Gewerkschaft  STIBYS. 
2009 war er Präsidentschaftskandi-
dat der Volksbewegungen. Er zog 
seine Kandidatur im Herbst zurück, 
als sich abzeichnete, dass die Wah-
len auf illegitime Weise unter der 
De-facto-Regierung Micheletti statt-
finden würden, die durch den Mili-
tärputsch im Juni 2009 an die Macht 
gekommen war.
Carlos H. Reyes ist ein wichtiger 
Vertreter der breiten Volkswider-
standsfront («Frente Nacional de 
la Resistencia Popular» FNRP). Die 
darin zusammengeschlossenen Or-
ganisationen setzen sich für die Ein-
setzung einer Verfassungsgebenden 
Versammlung und damit für die De-
mokratisierung des Landes und für 
soziale Gerechtigkeit ein. 
Carlos H. Reyes berichtet über die 
aktuelle Situation in Honduras, die 
Repression und die Morde. Aber 
er wird auch über den Kampf der 
Gewerk schaften und den Volkswi-
derstand sprechen, ebenso über die 
Bedeutung der Ereignisse in Hondu-
ras für ganz Lateinamerika.

Gewerkschaften und 
Volksbewegungen nach dem Putsch  –

Kampf für Demokratie und  
soziale Gerechtigkeit in Honduras –

Carlos H. Reyes berichtet

Genf:  Montag, 26. April, 19.30 Uhr, Maison  
 des Associations, 15, rue des Savoises

Basel:  Mittwoch, 28. April, 19.00 Uhr,  
 Volkshaus, Rebgasse 12.

Bern:  Donnerstag, 29. April, 19.30 Uhr,  
 Progr, Waisenhausplatz 30

St. Gallen: Freitag, 30. April, 19.30 Uhr,  
Restaurant Dufour, Bahnhofstr. 19

Zürich:  Sonntag, 2. Mai, 14.30 Uhr,  
 Zeughaus 5 am 1.-Mai-Fest

Ausserdem spricht Carlos Reyes an der 1.-Mai-Kund-
gebung in Basel um 11 Uhr auf dem Marktplatz.

                       Organisiert vom
im Rahmen seiner 1.-Mai-Kampagne     www.solifonds.ch

unterstützt von: 1.-Mai-Komitees Bern und Zürich; ALBA; Cabi; 
Gewerkschaftsbund Basel, Bern, St. Gallen; IUL-UITA; medico in-
ternational schweiz; PdA SG; Red Latinoamericana; UNIA; ZAS
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